
Sie möchten eine

Familienanzeige schalten?

Ganz einfach:

www.moinmoin.de

oder Tel. 0461 5880

Sie möchten eine

Familienanzeige schalten?

Ganz einfach:

www.moinmoin.de

oder Tel. 0461 5880

Brauchst Du einen

Fernsehmann

rufe gleich bei Janott an!

☎ 04 61 - 5 55 00

Waschmaschine defekt?
Rufen Sie an! 0461/25633

Am Friedenshügel 2, 24941 Flensburg oder Mail an vertrieb@moinmoin.de

Wenn Sie mittwochs Zeit haben,
senden Sie einfach diesen Coupon
an die untenstehende Adresse.

- Bitte nicht anrufen -

Mindestalter 13 Jahre

Name:

Vorname:

Straße:

Postleitzahl/Wohnort:

Beruf:

Tel.-Nr.:

m/w für folgende Gebiete:

A GLÜCKSBURG

A BARDERUP

Verteiler
gesucht!

Verteiler
gesucht!

Geb.-Datum:

Am Donnerstag, den 8. April,
wird unsere liebe Mutti und Omi

Annchristin
60 Jahre.

Dazu gratulieren Dir von ganzem Herzen
Christina, Manuel und Nika,
Kathrin und René und Baby

A Star is born.A Star is born.
Es freuen sich

die glücklichen Eltern
Sonja und Frank

mit Marvin, Janina Sophie
und Niklas Wehnert

Eggebek

Emilie Louisa
8. März 2010
2465 g · 51 cm

FAMILIEN-NACHRICHTEN

Am 09.04.2010 sagen wir ja.

Jacek & NadineJacek & Nadine
Gepoltert wird in Unaften 18

am 07.04.2010

Katja ist nun die große Schwester!

Am 20.02.2010 wurde

JetteJette geboren.
Mit den Eltern Jens und Maike Husfeld freuen sich die
Urgroßeltern aus Tarup, die Großeltern, Tanten, Onkel
und Cousine aus Lehbek, Süderbrarup und Steinfeld..

Achtung! Kein Scherz!
Torben (Paule) wird morgen 30.

Wir wünschen Dir alles Liebe und Gute.
Bleib so wie Du bist.

Mama + Papa, Meike + Stephan,
Jasmin + Michel

„und lass es

krachen“

18 - Flensburg - 7. April 2010

10.505 Euro ausgeschüttet

Spendenparlament unterstützt Bedürftige
FLENSBURG (sg) – Ver-
gangene Woche wurden
bei einer Sitzung des
Spendenparlaments
Flensburg und Umgebung
Schecks im Wert von
10.505 an gemeinnützige
Einrichtungen in der Re-
gion Flensburg verteilt.
Empfänger waren das
Haus der Familie, das
einen Antrag auf Unter-
stützung eines Fonds
für finanzielle Notlagen
gestellt hatte. Der Verein
Wagemut bekam einen
Zuschuss für ein Grup-
penangebot für Kinder,
die häusliche Gewalt
erlebt haben. Der Verein
»Lebenshilfe gGmbH« er-
hielt eine Spende für die
Anschaffung von Geräten
für den sonderpädago-
gischen Hort. Der Verein
»Flensburger Norden«
erhielt einen Zuschuss
für die Ausstattung ei-
nes Stadtteilzentrums im
Flensburger Norden. Au-
ßerdem wurden Anträge
der Jüdischen Gemeinde,
der Treppe, des Frauen-
mantels, der Tafel und
des Schutzengel e.V.
bezuschusst. Das Geld
für die Unterstützung Be-
dürftiger erhält das Spen-
denparlament von seinen
Mitgliedern bzw. von
Einzelspendern. Im Januar
fand ein Kammerkonzert
an der Marineschule Mür-
wik zugunsten des Spen-
denparlaments statt. Der
dabei erzielte Erlös von
2.400 Euro wird auf der
nächsten Sitzung wieder
hiesigen gemeinnützigen
Einrichtungen zugute

kommen. Die Mitarbeiter
der Stadtwerke Flensburg
stellten einen Betrag 660
Euro aus ihrer sog. »Cent-
kasse« zur Verfügung.
In dieser Kasse werden
Beträge, die auf der Ge-
haltsabrechnung hinter
dem Komma stehen, ge-
sammelt. Alle Anträge auf

Förderung werden durch
das Spendenparlament
vor Ort geprüft, um fest-
zustellen, ob eine finan-
zielle Hilfe wegen Armut,
Obdachlosigkeit und Ein-
samkeit erforderlich ist.
Jedes Mitglied kann auf
einer Parlamentssitzung
über die Auszahlung mit

abstimmen. Selbstver-
ständlich ist die antrags-
gemäße Verwendung der
Gelder nachzuweisen. Die
erhaltenen Spenden wer-
den nicht um Kosten ge-
kürzt. Weitere Auskünfte
unter www.spendenpar-
lament-flensburg.de oder
Tel. 0461 33475.

Gas- und Stromanbieterwechsel – aufgepasst!

Verbraucherzentrale warnt vor
»Verbraucherforum Energie«
FLENSBURG (mm) – Aktuell
bietet die Münchener Firma
»Deutsche Marketing 24
GmbH« unter dem Namen
»Verbraucherforum Energie«
in Schleswig-Holstein eine
angeblich »kostenlose und
unabhängige Beratung«
zwecks Einsparmöglichkeiten
bei Gas- und Stromkosten
an. Der Wechsel zu einem
günstigeren Energieliefe-
ranten soll die Ersparnis
bringen. Die »Beratung«
findet im Eingangsbereich
von Supermärkten oder an
der Haustür statt. Dabei
sollen die angesprochenen
Verbraucher die Anträge zum
Wechsel des Energieversor-
gers sofort unterschreiben.
Der Verbraucherzentrale
wurde u.a. folgender Fall be-
kannt: Ein »Energiesparbera-
ter« des Verbraucherforums
– so der Eintrag auf seiner
Visitenkarte – errechnete
einer Kielerin für den Fall
des Anbieterwechsels eine
Ersparnis von 345,00 Euro
jährlich. Tatsächlich beträgt
die Ersparnis aufgrund des
Wechsels zum neuen Versor-

ger »EWE AG« nach aktuel-
len Preisen nur 66,31 Euro.
Hätte die Verbraucherin
beim günstigsten Versorger
einen neuen Vertrag abge-
schlossen, so hätte sie eine
Ersparnis von 633,18 Euro
erzielt.
Pikant auch: Stellenange-
bote für das »Verbraucher-
forum Energie« werden im
Internet von den Energiever-
sorgern »Vattenfall Europe
AG« und der »EWE AG« ge-
schaltet. Die Verbraucherzen-
trale empfiehlt, generell kei-
ne Geschäfte auf der Straße
oder an der Haustür abzu-
schließen, denn die Werber
werden vom Auftraggeber
nur für den Abschluss von
Verträgen bezahlt (Provisi-
on), nicht aber für eine kom-
petente und unabhängige
Beratung. »Wer sich zu ei-
nem Vertragsabschluss über-
reden ließ kann binnen 14
Tagen widerrufen«, so Thors-
ten Meinicke von der Ver-
braucherzentrale. Dies sollte
per Einwurfeinschreiben
geschehen. Wichtig für den
Wechsel zu einem anderen

Energieanbieter: Der preis-
günstigste Anbieter ist nicht
immer der beste. Einige An-
bieter machen ihre niedrigen
Preise von einem im Voraus
zu zahlenden Jahresbetrag
abhängig. Doch Vorauskasse
ist grundsätzlich riskant. Im
Falle der Insolvenz eines
Energieversorgers ist das
Geld der Kunden meist ver-
loren. Hilfe beim Preisver-
gleich bieten verschiedene
Portale im Internet. Bei
Fragen und Problemen rund
um den Anbieterwechsel hilft
auch die Verbraucherzentrale
Flensburg, Schiffbrücke 65
Telefon 0461 28604. Dort
gibt es kostenlos den Flyer
»Wechsel des Stromanbie-
ters«, sowie für 5 Euro eine
echte unabhängige Beratung
durch Ingenieure oder Ar-
chitekten zu den Themen
Wechsel des Energiever-
sorgers, Stromsparen, Wär-
medämmung, Heiztechnik,
erneuerbare Energien und
staatliche Förderprogramme.
Ziele der Energieberatung
sind auch Klimaschutz und
Ressourcenschonung.

Scheckübergabe in der Walzenmühle. Vorne links Marquardt Petersen vom Flensburger Spendenparla-
ment. FOTO: GEISSLER

KURZ & KNAPP

Kleiderkiste in
der Pauluskirche
FLENSBURG (mm) – Die
nächste Kleiderkiste mit ge-
mütlichen Kaffeetrinken der
Pauluskirche, Diblerstraße
4, findet am Sonnabend,
dem 10. April, von 14 bis 16
Uhr statt. Kleiderspenden
werden gerne während der
Bürozeiten, dienstags bis
freitags von 8 bis 10 Uhr,
entgegengenommen.

BIZ-Besuch in
den Osterferien
FLENSBURG (mm) – Wer
2011 die Schule beendet
und eine Ausbildung begin-
nen möchte, sollte sich jetzt
schon mit seiner Berufswahl
befassen. Hilfreiche Tipps
bietet das Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit. Auch in den
Osterferien ist das BIZ in der
Waldstraße 2 zu folgenden
Zeiten geöffnet: montags bis
mittwochs von 7.30 bis 16
Uhr, donnerstags von 7.30
bis 18 Uhr und freitags von
7.30 bis 12.30 Uhr.

3. Karstadt Ladies Night ein Erfolg
FLENSBURG – Sie fand zum dritten Mal statt und war
wieder ein voller Erfolg! Die Karstadt Ladies Night am
vergangenen Mittwoch gewährte wie immer nur Zutritt für
Frauen (!) und bot viel Unterhaltung und eine tolle Aus-
wahl an Mode und Lifestyle. An Aktionsständen gab es
kostenloses Schminken, Glücksraddrehs und Sonderkon-
ditionen. Das Restaurant hatte verschiedene Köstlichkei-
ten zubereitet, in der unteren Etage dufteten leckere Spe-
zialitäten beim Showkochen. Eine Live-Band gab mit ihrer
charismatischen Sängerin Stücke aus Rock und Pop zum
Besten. Und ein heiß erwarteter Act waren wie immer die
Stripper, die Damen aus dem Publikum auf die Bühne
holten, um ihnen die Sinne zu rauben. Beim Shoppen nur
für Frauen gab es gute Laune pur, ein buntes Rahmenpro-
gramm und viele tolle Angebote aus dem reichhaltigen
Sortiment von Karstadt. Weitere Fotos finden Sie in der
Online-Galerie unter www.moinmoin.de. TEXT/FOTO: KRABBE

Stimmungsvolles Osterfeuer
FLENSBURG – Am frühen Samstagabend fand auch dieses
Jahr das Osterfeuer an der Hafenspitze statt. Trotz kaltem
Wind kamen rund 600 Zuschauer. Die kleinsten Besucher
durften unter den wachsamen Augen der Freiwilligen Feu-
erwehr Flensburg mit Fackeln den Holzstapel entzünden.
Weitere Fotos finden Sie im Internet in einer Bildergalerie
unter www.moinmoin.de TEXT/FOTO: GEISSLER


